
Reisevortrag über Tansania

Ebersbach-Neugersdorf.
Bernd Ebert präsentiert am
Montag, 17. Februar, ab 14.00
Uhr, im Erzählcafé des LE-
BENs(T)RÄUME e.V., Ernst-
Thälmann-Straße 38, im Orts-
teil Neugersdorf einen Vortrag
über berührendeEindrücke von
einer Reise nach Tansania. Ihn
selbst zieht es immer in beson-
dere ferne Länder. So war er im
Januar 2024 mit einer kleinen
Reisegruppe unterwegs im
Nordwesten von Tansania.
„Während der Reise erlebte ich
mehr als die ,Big Five’ in den
landschaftlich schönen, sehr
unterschiedlichen National-
parksvonAruhsa,Tarangire,Se-
rengeti und Ngorongoro“, be-
richtet er. Die Reise führte zu-
dem auch in Dörfer der Volks-
stämme Massai, Hadzabe und
Datoga, die freundlich Einbli-
cke in ihr Leben gaben.

Bernd Ebert besuchte auf seiner Reise nach Tansania unter ande-
rem auch eine Gruppe der Massai in Pingwe an der Ostküste Sansi-
bars. Foto: privat
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Nach sechs Jahren Pause soll der Grüne Ring in Zittauwieder in eine
wundervolle Lichterwelt verwandelt werden. Foto: Jens Neumann

„Ring on Feier“
feiert Comeback
Zittau. „Der Puls der Stadt.
Unsere Energie. Ring on Feier
2025“ – unter diesem Motto ist
am 30. August eine Neuauflage
von „Ring on Feier“ geplant.

Nach sechs Jahren Pause soll
dann der Grüne Ring in Zittau
wieder in eine wundervolle
Lichterwelt verwandelt wer-
den.

Laut dem Verein Tradition
undZukunftZittau (TuZZ) e.V.
sollen faszinierende Licht- und
Kunstinstallationen die Gebäu-
de und Parkanlagen entlang des
Zittauer Stadtrings verzaubern.
Dazu sind Licht- und Feuer-
shows, Aktivitäten für die Klei-
nen, Straßenkünstler und Mu-
sik, Live-Musiker bzw. Bands
verschiedener Stilrichtungen
auf mehreren Bühnen und an
weiterenStandortenentlangdes
Stadtrings geplant.

Für das leibliche Wohl sollen
wieder lokale Gastronomenmit
einer vielfältigen Auswahl an
Getränken und kulinarischen
Köstlichkeiten sorgen.

Bürger haben die Möglich-
keit, sich mit Sach- und Geld-
spenden zu beteiligen und da-
mit zu beeinflussen, wie groß
und bunt bestimmte Highlights

am Veranstaltungsabend wer-
den.Vereinekönnen sichander
Ausgestaltung und Umsetzung
beteiligen. Unternehmen und
Institutionen sind laut dem
TuZZ e.V. das wichtige Stand-
bein, um über Sponsoring, aber
auch mit Geld- und Sachleis-
tungen das Event zu ermögli-
chen.

Der Veranstalter informiert
per E-Mail marketing@tuzz.org
über weitere Möglichkeiten,
dieses Fest zu unterstützen.

„Ring on Feier“ hatte in den
Jahren 2016, 2017 und 2019 vie-
le Besucher in die Zittauer In-
nenstadt gelockt und war da-
mals sozusagen in aller Munde.

ImDezember2024isteinneu-
es Organisationsteam aus Ver-
einsmitgliedern und Freunden
zusammengestellt worden.

„RingonFeier“wirdvomVer-
ein ausschließlich ehrenamt-
lich und gemeinschaftlich mit
Zittauer Bürgern sowie Men-
schen aus der Region organi-
siert. Es sei ein Fest aus Zittau
für Zittau und die Region im
Dreiländereck fürGästeausnah
und fern.DerVeranstalter rech-
net beim Comeback erneut mit
tausenden Besuchern.

Durch dasWasser angetrieben, tritt das Schleifermännchen das Rad, raucht dabei gemütlich Pfeife und
schleift das Messer. Foto: Archiv/Steffen Linke

Das Schleifermännchen
ist eine Herzenssache

Die IG Gästeführer Ober-
lausitz/Niederlausitz lädt am
Freitag, 21. Februar, von 17.00
bis 18.30Uhr und von 19.30 bis
21.00 Uhr, zu zwei Führungen
mit JochenKaminsky „Verbor-
gene Schätze zwischen Zittaus
Häuserwänden, Mauern und
Portalen“ein.Treffpunkt ist je-
weils das Hauptportal Salz-
haus Zittau. Die Spenden
kommen der Erhaltung des
Springbrunnens Schleifer-
männchen am Grünen Ring
zugute.

Zittau. Meist sind die kleinen
verborgenen Schätze, die vom
geistlichen und weltlichen Le-
ben unserer Vorfahren erzäh-
len könnten, nur aus dem Au-
genwinkel zu sehen. Jeder muss
sich nur mal die Zeit nehmen,
ihnen zuzuhören.

Genau solchen Inschriften,

Kartuschen, alten Zeichen usw.
widmet sich diese Stadtführung
durch die Zittauer Altstadt.

Der Nachtwächter Jochen
Kaminsky versucht jedenfalls,
die Steine zum „Sprechen“ zu
bringen.

„Unsere größten Schätze in
Zittau sind ja nicht tatsächlich
verborgen.Deshalbhabeichmir
mal vorgenommen, Details wie
Inschriften und bildliche Dar-
stellungen an Häuserwänden
usw. etwas ins Blickfeld zu rü-
cken. Alle sind frei zugänglich
und viele Leute sind schon oft
daran vorbeigegangen, haben
sich aber nie wirklich Gedan-
ken um deren Bedeutung ge-
macht. Dabei sollen die beiden
Führungen keinesfalls wissen-
schaftliche Abhandlungen wer-
den, sondern ganz einfach eine
Plaudereioderwie ich immersa-
ge – ,Unterhaltsame Klugschei-

ßerei’“, meint der Gästeführer
schmunzelnd.

Der Schleifermännchenbrun-
nen selbst befindet sich zurzeit
im Winterschlaf. „Vielleicht
können die Spenden für künfti-
ge Reparaturen genutzt werden
oder auch dafür, dass die tägli-
chen Laufzeiten, die nun ein-
malGeldkosten,nicht etwaver-
kürzt werden müssen“, sagt er.
Jochen Kaminsky geht bei die-
sen zwei Führungen jedenfalls
mal von etwa200Euro anSpen-
den für die Erhaltung des
Springbrunnens aus.

Der altehrwürdige Schleifer-
männchenbrunnen erinnert
nicht nur an den Berufsstand
der Scherenschleifer, sondern
vor allem an einen einst in Zit-
tau lebenden Vertreter solcher
Dienstleister – „Worm-Seff“.

Weiter im Innenteil
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„Seiltänzer“ in der
Galerie Arkadenhof
Löbau. Dieses leuchtende Bild
auf dem Plakat lädt zum Be-
such der Galerie Arkadenhof
des Oberlausitzer Kunstvereins
e.V. in Löbau ein. Gemalt hat es
1991 der 25-jährige Jens Ha-
ckel aus Bischofswerda, ein lei-
denschaftlicher junger Maler.
Die Ausstellung „Seiltänzer in
Löbau“ zeigt seine starken Öl-
bilder, Porträts, figürliche Dar-
stellungen, Selbstbildnisse,
Landschaften, Stadtbilder und
seine Druckgrafiken.

Jens Hackel war Teil der
Freien Gruppe Oberlausitz,
einer Vereinigung von vier
Künstlern, diemiteinandermal-
ten, Studienreisen unternah-
men und Ausstellungen reali-
sierten. Bei seinen Bildern sind
seine Begeisterung für die Ma-
lerei zu spüren und auch seine
hohen Ansprüche als Künstler.
Er gehörte auch zu den Initia-
toren der Interessengemein-
schaft Carl Lohse, einer Initia-
tive,die den Nachlass dieses be-
deutenden deutschen Expres-
sionisten, der in Bischofswerda
gelebt und gearbeitet hatte, ge-
sichtet und bearbeitet hat, was
schließlich zur Gründung und
Eröffnung der Carl-Lohse-Ga-
lerie führte.

Die Ausstellung ist eine Ge-
denkausstellung. Denn leider
schied Jens Hackel 2011 im Al-
ter von 45 Jahren durch Freitod
aus dem Leben und wie immer
in solchen Situationen bleiben
bei seinen Freunden viele Fra-
gen offen. Sein hinterlassenes

Werk ist in den Besitz der Carl-
Lohse-Galerie Bischofswerda
übergegangen. Alle ausgestell-
ten Bilder sind Leihgaben der
Carl-Lohse-Galerie Bischofs-
werdaundnureineAuswahlsei-
nes Schaffens.

Zu besichtigen sind die
Kunstwerke bis zum 9. März in
der Galerie Arkadenhof Löbau,
Rittergasse10.DieÖffnungszei-
ten – Dienstag und Donnerstag
von 16.00 bis 19.00 Uhr, Mitt-
woch von 15.00 bis 19.00 Uhr
und am Sonntag von 15.00 bis
17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.

Auch dieses Kunstwerk ist in der
aktuellen Ausstellung der Gale-
rie Arkadenhof in Löbau zu se-
hen. Foto: privat

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Valentinstag
–Deal

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
& (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de

(nur am
14/15.02.25)

zusätzlich -10%
auf sämtliche SALE-Artikel
der Winterkollektion

DamenmodenDamenmoden

März
202529

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 39,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Juni
202529

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 11.00 Uhr, Tickets ab 39,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Präsentiert von ATeams und AP Entertainment

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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Samstag, 15. Februar 2025 Nr. 7/36. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Echtes Inselfeeling
bei Malle-Party
Löbau. Hey, das geht ab: Die
größte Malle-Party der Lausitz
steigt am Samstag, 28. Juni, von
16.00 bis 22.00 Uhr, in derMes-
se- undVeranstaltungshalle Lö-
bau. Schäfer Heinrich, Tobee,
Tommy Fieber, Milla Pink, Jas-
min Herren, Der Zipfelbube,
Buddy und Philipp Bender sor-
gen dort mit ihren Hits für eine
stimmungsgeladene Atmosphä-
re. DJ Beam heizt zusätzlichmit
den besten Partybeats ein. Die
Feierwütigen können sich also
bei Urlaubsfeeling wie am Bal-
lermann auf der Tanzfläche
„austoben“. Freuen Sie sich auf
auf Sangria, Vodka-Lemon in
Maßkrügen, die legendäre Mal-

lorca-Bratwurst und viele wei-
tereHighlights, die echtes Insel-
feeling garantieren.

Laut Veranstalter gibt es bei
diesem Event ein Party-Wo-
chenende auf Mallorca im Wert
von 1.500 Euro zu gewinnen.
Seien Sie dabei und sichern Sie
sichIhreChanceaufdenHaupt-
gewinn.

Die ersten 1.000 Tickets sind
zum exklusiven Frühbucher-
preis von 19,95 Euro erhältlich.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es imVorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 4, in 02625 Baut-
zen und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Auch Partyschlagersängerin Jasmin Herren sorgt mit ihren Hits bei
der größten Malle-Party der Lausitz in der Messe- und Veranstal-
tungshalle Löbau für echtes Inselfeeling. Foto: Veranstalter

Freizeit

Schauanlage ist
das Schmuckstück
Oderwitz. Das Modelleisen-
bahnland Oderwitz lädt Besu-
cher in den Winterferien vom
16. Februar bis zum 2. März –
außer freitags und samstags – je-
weilsvon13.00bis17.00Uhrauf
das Vereinsgelände, Kirchstra-
ße8,zupurerModelleisenbahn-
romantik ein.

Laut Betreiber präsentiert
sich die etwa 45 Meter H0-
Schauanlage mit circa 11.000
Figuren zu verschiedenen The-
men und vielen fahrenden Lo-
komotiven bei einem Rund-
gang in voller Schönheit – so-
zusagen vom Gebirge bis zum
Hafen.

Mit viel Witz, Live-Musik und Gesang kämpfen Banker, Anwältin
und Co. um den stillen Ort . Foto: Pawel Sosnowski

Kultur

Liederabend
feiert Premiere
Zittau.DerLiederabendmitviel
Humor „Ich hab’s nicht klei-
ner“ feiert am Samstag, 15. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr, im Foyer
des Gerhart-Hauptmann-Thea-
tersZittauPremiere.Dazuheißt
es in einer Vorschau: „Cindy
Weinhold hat einen Lieder-
abend inszeniert, der das All-
täglichste zum Ereignis macht –
den Gang zur Toilette. Doch
was ist, wenn eine resolute Da-

me uns den Zugang verwei-
gert? Mit viel Witz, Live-Musik
und Gesang kämpfen Banker,
Anwältin und Co. um den stil-
len Ort. Bei diesem Lieder-
abend trifft ein dringendes Be-
dürfnis auf großen
Einfallsreichtum. Die Besucher
können sich auf einen Abend
voller skurriler Situationen,
überraschender Wendungen
und viel Vergnügen freuen.“

Wir suchenBüromitarbeiter (m/w/d)
mit Homeoffice Option

Standort: Ebersbach-Neugersdorf, geeignet für Quereinsteiger

Sie sind fit im Umgang mit dem PC und bereit
für Schicht- und Wochenendarbeit?

Bewerben Sie sich bei uns!

Nähere Informationen zum
Stellenangebot finden Sie
unter www.odds-service.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Leutersdorf • Großschönau • Niederoderwitz • Walddorf
• Oppach • Eibau • Löbau

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Interesse an einer Stelle alsInteresse an einer Stelle als

Reha-TechnikerReha-Techniker
(m/w/d)

in Vollzeit in Bautzen?in Vollzeit in Bautzen?
Gern auch alsGern auch als QuereinsteigerQuereinsteiger

Dann bewirb Dich unter
Zentsch@web.de

Alter Schmoler Weg 3
02625 Bautzen

Telefon: (0 35 91) 60 31 54

Nutze die Zeit, bilde dich weiter –

Kurzarbeit als Sprungbrett für deine
Zukunft! Wir beraten Sie gern zu indi-
viduellen Weiterbildungsangeboten,
telefonisch oder vor Ort, Beratung
buchen unter www.wbstraining.de,
goerlitz@wbstraining.de, R (0 35 81)
84 62 00.

Suchen Tischler/in Holzmechani-

ker/in Produktion / keine Montage
Mielsch GmbH 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a R 03 58 93/50 6-0 
info@mielsch-gmbh.de

Für meine rüstige, aber vergessliche
Mutter suche ich in Neusalza-
Spremberg eine Tagesbegleiterin,
werktags, auf 540,- Euro Basis.
R 01 52/52 12 79 32.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Rüstiger Rentner su. stundenw.
Nebentätigkeit (Kurierfahrer) auch
für Haus u. Hof im Umkr. Löbau
R 01 74/3 22 74 77.

Er (58) sucht Arbeit in TZ in Görlitz.Kein
Pflegedienst!Angebote bitte an arbei-
ten58@web.de

IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Verk. 4 Winterräder für VW Tiguan,
215/65 R16, 120 € R 035772/40962.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Bildung

■ Unterricht

■ Stellenmarkt

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Fahrzeuggesuche ■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Fahrzeugteile / -zubehör

■ Wohnwagen

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 15. Februar 2025
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 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Häuser

■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

OBERLAUSITZER KURIER

... Traumhäuser günstig anbieten!

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Neugersdorf, Schillerstr. 8
Ebersbach, Schulstr. 4
Herrnhut, Löbauer Str. 15

einfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

einfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Denken Sie an Bestattungsvorsorge!
Beratung dazu kostenlos

Hauptstraße 33
02727 Ebersbach-

Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/78 81 33

E-Mail:geissler@bestattungshaus.gmbh

Tag und Nacht
Mitglied der Bestattungsinnung Sachsen

TagâNacht 03591 / 217 40

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

TagâNacht 03591 / 217 4003583/77300
Wir beraten Sie auch gern Zuhause

Hausbesuche nach Vereinbarung

Hammerschmiedtstr. 13 in Zittau
www.bestattungshaus-zittau.de

Löbau, 2-R.-Whg., 40 m², renov. mit
Kü, WM 350 € R 01 72/9 34 71 84.

Neugersdorf:  3-RW, seniorengerecht,
EG,  sep. Eingang, Bad Wanne u. Du-
sche, 76 m², KM 390,00 p + NK
R 0 17 49 60 77 76

2-Zi., Wfl. 50 qm, Bj. 2016, Voll-
ständig renoviert, Zentrale Lage,
Bertsdorf-Hörnitz, Sen.gerecht,
Bd./Dusche, Blk., EBK, FBhzg.,
Kabel, Kt. 1095,- p, WM 570,- p,

NK 205,- p, KM 365,- p
R 01 60 97 36 13 75

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Zittau ! Stadtrand, Rundum-Wohl-
fühlhaus, Neubau, massiv, 126 m²
WNFL, mit Glaserker und Garage, nur
893 € mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
EnB 46,9 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

SUCHE Haus oder Wohnung von Privat
im LK Bautzen & Dresden

Auch renovierungsbedürftig -
schnell, fair & ohne Makler!

#01522 3189809 - Anruf genügt!

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de



Politik

Bundestagskandidaten im Interview
Am 23. Februar findet die

vorgezogene Bundestagswahl
statt. Der „Oberlausitzer Ku-
rier“ stellt Ihnen die neun Di-
rektkandidaten im Wahlkreis
156, der mit dem Landkreis
Görlitz identisch ist, vor. Je-
dem Kandidaten wurden für
seine Antworten maximal
1.450 Schriftzeichen mit Leer-
tasten zugestanden. Längere
Antworten kürzte die Redak-
tion. Jeder Kandidat konnte
dabei alle fünf Fragen beant-
worten oder für ihm wichtige
Antworten viel, für andere we-
nig oder keinen Raum bean-
spruchen. Die Reihenfolge der
Vorstellung wurde von der Re-
daktion gelost. Im abschlie-
ßenden dritten Teil antworten
Siegmund Hänchen (Freie
Wähler), Monique Hänel
(Bündnis 90/Die Grünen) so-
wie Klaus Reepen (Bündnis
Deutschland).

Bitte stellen Sie sich unseren
Lesern kurz vor.

SiegmundHänchen: Ichbin54,
Vater dreier Kinder, wohne in
Rothenburg und betreibe ein
Debeka-Servicebüro. Ehren-
amtlich bin ich in der Freiwilli-
gen Feuerwehr sowie Friedens-
richter. Als Hobby bereise ich
gern ferne Länder.

MoniqueHänel: Ich bin 39 Jah-
re alt und verheiratet. Als Büro-
kauffrau, Teamleiterin, ehren-
amtlich Engagierte und dreifa-
che Mutter kenne ich die Her-
ausforderungen, vor denen Fa-
milien und unsere Region ins-
gesamt stehen.

Klaus Reepen: Ich bin Bundes-
polizist, 52 Jahre alt, verheiratet
und habe zwei erwachsene Kin-
der. Zudem bin ich auch Forst-
und Landwirt.

Ehrenamtlich bin ich freige-
stellter Personalrat bei der Bun-
despolizei für die Wahlperiode
2024 bis 2028, im Ortschaftsrat
Schlegel für die Wahlperiode
2024 bis 2029. Meine Hobbys
sind Projektentwicklung und
Urlaub (Klaus Reepen sandte
seine Antworten übrigens im
Urlaub aus dem „Nicht-EU-
Ausland“).

Warum sind Sie der richtige
Kandidat für die Oberlausitz
im Deutschen Bundestag?

Siegmund Hänchen: Wir
Freien Wähler sind eine kom-

munal starke moderne, konser-
vative Wählervereinigung. Hät-
ten wir vor drei Jahren die Re-
gierung mitgebildet, wären die
heutigen Zustände undenkbar,
weilwir freivonFraktionszwän-
gen, Ideologie und Lobbyver-
bänden agieren. Ich hatte vor-
hergesagt, dass mit den Ein-
heits-Altparteien diese Zustän-
de eintreten. Es ist unzeitge-
mäß, dass Menschen sich über
elementarste Dinge wie eine
ärztliche Versorgung, innere Si-
cherheit oder Krieg und Frie-
densorgenundbefürchtenmüs-
sen, dassmit einer CDU-geführ-
ten Regierung die Eskalation in
der Ukraine weitergeht.

Monique Hänel: Durch mein
Engagement und meine berufli-
che Tätigkeit erlebe ich seit Jah-
ren Politik hautnah. Es ist mir
ein Herzensanliegen, Brücken
zu bauen und Chancengleich-
heit für alle zu schaffen, unab-
hängig von Herkunft, Lebenssi-
tuation oder sozialem Status.

Klaus Reepen: Durch meine
bisherigen dienstlichen und pri-
vaten Tätigkeiten kenne ich die
Menschen im Landkreis Gör-
litz und ihre Probleme gut und
werde mich dafür einsetzen,
dass hier eine soziale und mate-
rielle Besserung eintritt.

Welche Themen wollen Sie für
die Region im Bundestag vor-
anbringen?

Siegmund Hänchen: Mit der
fehlgeleiteten Innen- und
Außenpolitik befindet sich

Deutschland seit 2015 im Kri-
senmodus. Das hat der Kanzler
endlicherkannt, umeinenRich-
tungswechsel einzuleiten. Die
Region lebt von den Menschen
mit einer Perspektive, die blei-
ben–natürlichmitmoderner In-
frastruktur. Deshalb würde ich
mich einsetzten, dass Struktur-
wandelfördermittel in der Re-
gion unmittelbar Bürgern zugu-
tekommen, damit auch mehr
neue, gutbezahlte Arbeitsplätze
entstehen.

Monique Hänel: Unser Land-
kreis steht vor großen Heraus-
forderungen: Der Strukturwan-
delerfordertneueAnsätze inder
Gemeinschaftsbildung, wäh-
rend wir gleichzeitig mit den
Folgen des Klimawandels um-
gehenmüssen.Umsicherzustel-
len, dass niemand zurückgelas-
sen wird, setze ichmich für eine
bessere finanzielle Ausstattung
der Kommunen ein.

Klaus Reepen: Mir liegen die
Themenbereiche Innere Sicher-
heit, Neuordnung des Asyl-
rechts, Entbürokratisierung
und die Unterstützung für die
Land- und Forstwirtschaft am
Herzen.

Eine massive Entlastung der
Kommunen und des Landkrei-
ses sowie die Neustrukturie-
rung der finanziellen Mittel für
diese sehe ich als besonders
wichtig an.

Wie wollen Sie den Kontakt zu
den Menschen in der Oberlau-
sitz während Ihrer Arbeit in
Berlin aufrechterhalten?

Siegmund Hänchen: Mein Bü-
ro bleibt. In Schulen würde ich
präsent sein, um Schüler über
die Arbeit der Abgeordneten zu
berichten, um so auch ihr Inter-
esse am politischen und gesell-
schaftlichen Handeln zu we-
cken.

Monique Hänel: Ich bin über-
zeugt davon, dass im Miteinan-
der die Lösung für nicht alles,
aber vieles liegt.

Darum ist mir der persönli-
che Kontakt zu den Menschen
sowie den politischen Mitstrei-
tern sehrwichtig.Görlitz ist und
bleibt der Lebensmittelpunkt
vonmir undmeiner Familie und
schon jetzt bin ich im Bündnis-
grünen Regionalbüro auf der Ja-
kobstraße 31 jederzeit an-
sprechbar.

Klaus Reepen: Ich lebe in
Schlegel und werde mich dort
auch weiterhin aufhalten.
Durch meine beruflichen und
privaten Kontakte bin ich zügig
informiert undkann so auch zü-
gig politisch reagieren.

Schenken Sie unseren Lesern
eine Lebensweisheit.

Siegmund Hänchen: Du
glaubst du hättest Zeit. (Bud-
dha)

Monique Hänel: Die Lösungen
und Antworten auf die Vielzahl
der Herausforderungen kön-
nen wir nur gemeinsam finden.

Klaus Reepen: Machen ist wie
Wollen – nur krasser.

Monique Hänel
Foto: Pawel Sosnowski

Klaus Reepen
Foto: Raimund Linke

Siegmund Hänchen
Foto: Freie Wähler

Kultur

Musikfilm
im Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 21. Februar, und am
Mittwoch, 26. Februar, jeweils
um 20.00 Uhr, der amerikani-
scheMusikfilm „BetterMan“ zu
sehen. Der Film erzählt in Form
eines satirischen Musicals die
dreißigjährige Karriere des bri-
tischen Superstars Robbie Wil-
liams. Mit nur 16 Jahren stößt
Robbie zu Take That und kata-
pultiert sich in den Pop-Olymp.
Doch seineWeltkarrierewird zu
einer emotionalen Achterbahn-
fahrt zwischen Erfolg, Selbst-
zweifeln und dem Kampf gegen
Drogensucht und persönliche
Krisen.

Service

Erste Hilfe bei
Säuglingen
Seifhennersdorf. Das Kinder-
und Erholungszentrum Quer-
xenland lädt Eltern, Groß-
eltern, Erzieher, Geschwister
und alle Interessierten am
Dienstag, 18. März, um 18.00
Uhr, zu einemKurs „Erste Hilfe
bei Säuglingen und Kindern“ in
die Kindertagesstätte Querxen-
land Seifhennersdorf, Viebig-
straße 1, ein.

Referent Jens Mehnert war
viele Jahre Rettungsassistent
und kann interessante und sehr
hilfreiche Anleitungen zu die-
sem Thema geben. Fragen kön-
nen vorab bei der Anmeldung
unter Telefon (03586) 45 11 19
mitgeteilt werden. Die Dauer
der Veranstaltung beträgt circa
zwei Stunden. Die Teilnahme
kostet sechs Euro pro Person.

Gesellschaft

Ortschronisten laden ein
Dittmannsdorf.Ortschronisten
und Geschichtsinteressierte im
Landkreis Görlitz laden am
Samstag, 22. Februar, um 13.30
Uhr, zueinemVortragüber eine
fast vergessene Industriege-
schichte in den alten Pferde-
stall des Gutshofes Dittmanns-

dorf, Nieskyer Straße 6, Rei-
chenbach, ein. Die Referentin
Katrin Lübeck aus Deutsch-
Paulsdorf sprichtüberdas „Wei-
ßes Gold aus der Görlitzer Hei-
de – Tiefenfurter Porzellan“.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei.

SeniorenKino

MI 19.02. UM 14:30 UHR
INKL. KAFFEE & KUCHEN

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie von Montag bis
Samstag 14–20 Uhr kostenfrei
unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
15./16.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Praxis Dipl.-Stom. A. Sobotta,
Bahnhofstr. 20, 03586/365003

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
15.02.25
Löbau, Aesculap-Apotheke,
Breitscheidstr. 9, 03585/862911
16.02.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
17.02.25
Löbau, Bahnhof-Apotheke,
Sachsenstr. 8, 03585/457511
18.02.25
Seifhennersdorf,
Marien-Apotheke, Rumburger
Str. 32, 03586/45050
19.02.25
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
20.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
21.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
ApothekeOberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
15./16.02.25
Zittau, Praxis Dipl.-Stom. C. Krömer,
Marschnerstr. 4, 03583/512590

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
15.02.25
Zittau, Stadt-Apotheke,
Markt 10, 03583/57030
16.02.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
17.02.25
Zittau, Rats-Apotheke,
Schliebenstr. 5, 03583/681036
18.02.25
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
19.02.25
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
20.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
21.02.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Mai
202524

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 53,05 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

& VERSTÄRKUNG

12177801_00182512178001_001825

12181801_001825

12183201_001825

12213101_001825

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 15. Februar 2025



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verkaufe Sofa (3-Sitzer u. 2-Sitzer),

rustikal, gut erahlten, 300 € VB. 
Musikverstärker Regent 300 H mit
Boxen, 150 €. R 01 62/8 84 09 23.

Wohnwagen Dethleffs
6,80 x 2,10, passable Innenausst.

Anfragen:01523 7300331

Verkaufe Kettensäge v. Güde 2,7 PS
u.  Holzspalter 5 Tonnen SpKt, Pr. VB.
R 0 35 95 1/3 72 50

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

28er 7Gang Da.-Bergamont City
Fahrrad verkehrst., Kaffee- u. Speise-
service, Besteck, Gläser, Bücher, 
Lexika, Pr. n. Vereinb. R 0 35 88/
20 25 95.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Verk. Lastenhänger, HP 300 01 mit
Papieren, VEB IFA, Preis 250 €, man.
Schreibmaschine Erika, 80 €, Projek-
tionsleinwand, ab 200 cm, mit
Ständer, 100 €, Fotoleuchten Höhe
1,40 m, 30 € R 0 35 86/36 52 90. 

Verkaufe Hackklötzer Eiche 80x65.
R (0 35 88) 20 16 02.

Verk. Xiaomi Electric Scooter-Roller

ab 14 J. Führerscheinfrei, Straßenzul.
Kauf Dez. 2024, m. Scheibenbr., Rei-
fen Ø 25 cm, Fußbrett verbr. 16 cm,
Licht, Blinker, Reichw. ca. 35 km,
Höchstgeschwindigkeit 20 km/h,
Batterieladegerät, NP 542 €, nicht ge-
eignet für mich altershalb., zu verk. für
395€ R 01 76/41 8784 89. 

Betttruhe, B. 1,20m, H. 1,10m, T.

0,9m, Handwerksarbeit. zerlegb.,
staubdicht, Akkordeon Hohner, Verdi
II, Fernglas Zeiss 7x50, Radiostern-
chen, Videorek. Sanyo 7300G + Kas-
setten, versch. KFZ Bedienungsanl. f.
DDR Fahrzeuge, R 01 74/5 15 59 94. 

Verk. Layer Alu-Blitzgerüst, sehr gut
erhalten. 160 m², Preis 4800 € R 01
71/2 63 99 62.

Verk. Thermomix TM31 m. Zubehör
in guten Zustand, 300 € R 0 173/
9 41 57 28. 

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Schallplatten+Musikkassetten Ankauf 
Kaufe ihre alten Schallplatten auf,
Pop/Rock/Jazz/Heavy Metal usw.
Sowie DDR-Kassetten von Amiga.
KEINE Schlager, Klassik, Volks-
musik. R (01 51) 55 86 84 90

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche Schubladenregal DDR für die
Werkstatt mit den ca 30 Schiebern.
Oder vergleichbares. 01747558202

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche alte Bautzener Bierwerbung!
R 01 74 /3 31 92 83.

Suche altes BMW Motorrad od. auch
Teile z.B. Bosch Scheinwerfer und
Schutzbleche, Räder, Zustand Egal
R 01 62/6 19 06 83.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Gepfl. Garten 200 m² KGV. BZ mit
Mas. Laube, Elt. Wasser günstig ab-
zugeben, Tel. ab 18 Uhr R 0 35 91/2
64 59. 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*Nachtflohmarkt* Demitz-Thumitz,

Sport-& Freizeitzentrum, 15.2., 14-22
Uhr. JEDER kann mitmachen!
www.schwarzmaerkte.de R 01 79/
7 94 41 91.

Verk.neues E-Senioren-Mobil.ca.50km
gelaufen.Preis VB.Ratenzahlung
möglich. R (03 58 72) 3 27 36

Suche Billardtisch 7ft, grünes Tuch
Bitte nur spielbar anbieten, WA, SMS,
Anruf R 01 76 85 60 40 19

Maria 56 mit mollig weibl Rundungen
hat Spaß an der Lust verführt, ver-
wöhnt und entspannt Dich interes-
siert dann ruf an 01520 2914064

Görlitzer, 50 , 1.78m , schlank sucht lo-
ckere Sie einfach für gelegentliche
erotische Treffen ohne feste Bindung
KFI 015158778439

Suche langfristige Freundschsft mit
Substanz.
Attr. Mann, Mitte 50, Single sucht jun-
ge, schlanke Frau mit der ich meine
Freizeit und mehr verbringen kann.
Sympathie steht an erster Stelle.
01731706858

Komm wir lassen unsere Sorgen
zurück u. fahren jetzt gleich Richtung
Glück. Junger Mann 50 J., 1,80, sucht
genau Dich, gerne auch Frührentne-
rin. Trau Dich R 01 51/72 38 60 00.

Junggebl. Mann fast 58 sucht liebe-
volle, ehrl. Frau mit Int. fürs Land-
leben. R 01 60/94 42 38 85.

Junger attraktiver Mann 31, ledig, kin-
derlos, 185/90kg, normale Figur mit
Kleingarten, kein Rumziehbesen,
sucht junge Frau passenden Alters
für gemeinsame Zukunft, aus dem
Raum BZ, LÖB, ZI,  auch Familienpla-
nung möglich. Ich bin berufstätig,
ortsgebunden. Ein Brief m. Foto wäre
schön. v LN 121 451 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Mitsechziger mit Herz, Verstand u.
viel Humor, mit Geborgenheit u.
Wärme, 1,80m, korpulent, suche lie-
be Frau, gern pass. Alters, Raum
BIW, KM, Großröhrsd., BZ. Foto wäre
nett. v LN 121 308 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Netter Mann 43 sucht Dich für ernst-
hafte Beziehung, bin bodenständig
und treu. Würde mich sehr freuen.
Antwort bitte an: v LN 121 404 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Alleinsein beenden, Er Anf. 60, 173 s.
liebe Sie m. Intr. f. Natur aber auch
gem. St. b. Kerzenschein., Pl. Ende
Febr. kl. Auszeit möchtest du mitfah-
ren? Zuschriften unter Chiffre
v LN 121 411 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Schlanker Er 59 diskret sucht stark
vernachlässigte Sie f. erotische Aus-
zeit, mit sehr kleiner Oberweite wäre
toll, dein Alter nach oben unbegrenzt,
RM ZI, GR, BZ, LÖB, keine Anrufe!
SMS: 01 52 /23 24 29 97.

Nora (46 J.) in GR, Französischlieb-
haberin, Mi-So! R 0 15 22/5 80 60 98.

Er gebunden, über 60, rasiert, 1,71m,
70 kg, sucht nette, lustvolle, reife
Frau mit gr. OW für diskr., re-
gelmäßige erotische Treffen in RM
Löbau +20 km R 01 75/65 34 00 4.

Er 34 J., sportl. Figur sucht schlanke
ältere Sie ab 40 J. f. diskrete Treffen,
k.f.l. R 01 74/8 37 16 21.

Er 60, 1,96, verh., auf der Suche nach
Zärtlichkeit und guten Gesprächen
mit netter Dame. Alter, Figur und Be-
ziehungsstatus egal. Mal treffen und
sehen ob es passt. Raum GR-NY.
R / SMS 0 15 20/5 14 70 99.

Er 58, sucht im Raum Pulsnitz

eine Pony Freundin die mir beim
Fahren helfen kann. R 01 62/87 89
89 22.

Du kannst Kinder, Enkel u. Haustiere

haben, aber auch noch Zeit für mich,
um mit mir Natur, Kultur , Reisen +
Zärtlichkeiten zu erleben. Emph. Sie:

68/168 sucht Ihn (NR) mit Herz.

v LN 121 307 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche transportables Hühnerhaus
oder Pkw-Hänger als Hühnerhaus
geeignet. R 0 35 78/ 30 17 53.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Baut-
zen. R 01 52/54 92 93 83.

Autoschlüssel (Keycard), orangener
Schlüsselanhänger, an Silvester ver-
loren. # 017641011970

Kultur

„Faszination Modelleisenbahn“
Löbau. Hagen Lotzwig aus
Finsterwalde sammelt seit 44
Jahren historischeModelleisen-
bahnen. Seine Sammlung um-
fasst mittlerweile über 1.100
Positionen. Darunter fallen
nicht nur Lokomotiven, son-
dern auch Wagen, Bahnhofs-
bauten, Figuren, Autos und vie-
les mehr. Lotzwigs Sammlung
war bereits in zahlreichen Mu-
seen, unter anderem in Finster-
walde,Senftenberg,Hoyerswer-

da, Torgau undMühlberg zu se-
hen. Nun kommt die Exposi-
tion „Spur 0. Faszination Mo-
delleisenbahn“ ab Samstag, 15.
Februar, ins Stadtmuseum Lö-
bau.

Die Modelle stammen etwa
aus der Zeit von 1896 bis 1940.
Mit einem Maßstab von 1:45
(„Spur 0“) sind sie größer als die
heute meist gängige Baugröße
H0, wodurch die Details noch
mehr ins Auge fallen. Nicht nur

für Bahnfans und Sammler gibt
es hier einiges zu entdecken. Bis
zum 16. März ist Lotzwigs
Sammlung in Löbau zu sehen.
Neben dem reinen Ausstel-
lungsbesuch bietet das Mu-
seum auch ein vielfältiges Be-
gleitprogramm an. Für kleine
und große Eisenbahnfreunde
findet am Mittwoch, 19. Febru-
ar, um 14.00 Uhr, eine Fami-
lienführung durch die Sonder-
ausstellung mit anschließender

Bastelaktion statt. Wer sich ge-
nauer fürdieGeschichtederein-
zelnen Modelle interessiert,
sollte sich den Vortrag von Ha-
gen Lotzwig „Eisenbahnspiel-
zeug aus der Zeit von 1900 bis
1940“ am Sonntag, 23. Febru-
ar, um 14.30 Uhr, nicht entge-
hen lassen. Dabei wird auch die
große Bahnanlage in der Aus-
stellung vorgeführt.

Am Sonntag, 16. März, um
14.30 Uhr, sind alle Sammler
historischer Bahnen oder sol-
che, die es werden wollen, zum
Sammlergespräch eingeladen.
Auch eigene Sammlerstücke
können dabei mitgebracht wer-
den, um Fragen dazu zu stellen
oder ihrenWert schätzen zu las-
sen.FüralleBegleitangebotezur
Sonderausstellung in den Räu-
men des Stadtmuseums ist kei-
neAnmeldung erforderlich.Zu-
sätzliche Kosten fallen neben
demMuseumseintritt nicht an.

Zudem findet am Freitag, 21.
Februar, um17.00Uhr, eineTa-
schenlampenführung „Nachts
imMuseum“statt.EineTeilnah-
me ist nur mit Anmeldung mög-
lich.Weitere Informationengibt
es auf der Webseite des Stadt-
museums Löbau.

Die Öffnungszeiten: Diens-
tag bis Freitag von 10.00 bis
17.00UhrsowieSamstag,Sonn-
tag und an Feiertagen von 13.00
bis 17.00 Uhr.Im Stadtmuseum Löbau sind ab sofort historische Modelleisenbahnen zu sehen. Foto: privat

Kriminalität

Schuppen
aufgebrochen
Großschönau. Unbekannte
Diebe haben nachts einen
Schuppen an der Teichstraße in
Großschönau aufgebrochen.
Die Kriminellen entwendeten
dabei eine Bohrmaschine der
Marke Bosch im Wert von etwa
100Euro.DerSachschadenwar
kurznachderTatnochnichtbe-
ziffert.

Politik

Markus Franke
löst Clemens ab
Dresden. Nach der Ernennung
des aus der Oberlausitz stam-
menden Conrad Clemens zum
sächsischen Staatsminister für
Kultus übernimmt Markus
Franke zum Monatsbeginn das
Amt des Bevollmächtigten des
Freistaates beim Bund. Franke
leitet derzeit die Abteilung
Kunst im Sächsischen Ministe-
rium für Wissenschaft, Kultur
undTourismus.Zuvorwarerals
Büroleiter und Protokollchef
für die Ministerpräsidenten
Kretschmer und Tillich tätig.tsk

Ernährung

51,6 Kilogramm
Fleisch im Jahr
Landkreis Görlitz. Im Land-
kreis Görlitz werden pro Jahr
rund 12.700 Tonnen Fleisch ge-
gessen – rein statistisch.

Denn im Schnitt lag der Pro-
Kopf-Verbrauch vonFleischbei
zuletzt 51,6 Kilo im Jahr – und
damit bei gut 140 Gramm am
Tag. Diese Zahlen kommuni-
zierte die Gewerkschaft Nah-
rung-Genuss-Gaststätten hin-
gewiesen unter Hinweis auf
Zahlen des Bundesinforma-
tionszentrums Landwirtschaft
(BZL).

Umwelt

Uhu-Exkursion
Ebersbach-Neugersdorf. Der
NABU-Kreisverband Löbau
e.V. lädt am Freitag, 21. Febru-
ar, um 17.00 Uhr, ans NABU-
Vereinshaus inEbersbach,Lud-
wig-Jahnstraße 2, zu einemVor-
trag über die Welt der Eulen im
Oberlausitzer Bergland und zu
einer Uhu-Exkursion ein. Von
dort aus führt die Exkursion in
der Dämmerung zu einem klei-
nen Spaziergang in den Raum-
busch nach Ebersbach. Mit et-
wasGlücksinddieRufedesdort
ansässigen Uhu-Paares zu hö-
ren.

Im Anschluss geht es wieder
zurück ins Vereinshaus, dort
gibt es einenkleinen Imbiss. Eu-
lenexperteMichaelHörenz prä-
sentiert ab circa 19.00 Uhr sei-
nen Vortrag über die Welt der
Eulen im Oberlausitzer Berg-
land. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, erst zum Vortrag dazu
zustoßen. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung ist frei. Der Ver-
anstalter bittet bis zum 20. Fe-
bruar um vorherige Anmeldung
unter Telefon (03586) 36 83 47
oder per E-Mail an nabu-kvloe-
bau@web.de.

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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Finanzen/Stadtentwicklung

Das Schleifermännchen in
Zittau ist eine Herzenssache
Fortsetzung von Seite 1

Er mag ein etwas seltsamer
Menschgewesensein–umnicht
zusagen skurril – und hat sich
so ins Gedächtnis der Zittauer
eingeprägt, dass er gut und gern
als ein Zittauer Original sozu-
sagen auf das nasse Podest ge-
hoben wurde, erklärt er.

Nicht nur Jochen Kaminsky,
ist das Schleifermännchen sehr
ans Herz gewachsen. Im touris-
tischen Ranking der Stadt wür-
de diese Figur neben der Blu-
menuhr ganz vorn stehen. „In-
teressanterweise waren viele
Zittauer noch nie bei den Fas-
tentüchern, was mich übrigens
immer wieder erschüttert, aber
die Blumenuhr und das Schlei-

fermännchen werden sozusa-
gen im familiären Gedächtnis
von Generation zu Generation
weitergegeben“, sagt er. Leider
gebe es aber auch Zeitgenos-
sen, die der Versuchung nicht
widerstehen können, Zielübun-
genmitSteinenaufdiekleineFi-
gur zu machen. Manche wür-
den sogar den Brunnen nutzen,
um absichtlich Müll zu entsor-
gen. „Es gibt sogar Leute, die
ihreKinderdort insWasserschi-
cken, weil sie meinen amGrun-
de liegen Reichtümer – sprich
die hineingeworfenen Mün-
zen“, schüttelt er ungläubig mit
demKopf.

Nach Auffassung von Jochen
Kaminsky sind alle Brunnen in
derStadtZittau–auchwenndas

mancher gar nicht richtig wahr-
nimmt – kleine Kunstwerke:
„Ihr Dasein beschränkt sich
nicht nur auf ihre erfrischende
Wirkung. So wie man sich im
Kleinen zu Hause etwas Schö-
nes in die Vitrine oder in die
Ecke der Wohnung stellt – so
dienen diese Brunnen auch zur
Verschönerung des Stadtbildes.
Besonders auf dem sogenann-
ten Grünen Ring, der selbst
schon ein viel zu wenig beach-
tetes Kunstwerk ist, haben sie
einen ganz großen Stellenwert
oder sollten ihn haben. Leider –
und das ist ein ganz großes Är-
gernis – werden solche Plätze

mehr und mehr von Leuten be-
lagert, die ihr ,sauer verdientes’
Bürgergeld durch die Kehle flie-
ßen lassen und uns dann teil-
weise auch noch in aggressiver
ArtundWeisedieTouristenund
Besucher verschrecken.“

Der rührige 67-jährige Gäste-
führer hofft – und das gilt nicht
allein für den Schleifermänn-
chenbrunnen–dassdieseKlein-
ode noch recht lange den Zit-
tauern und ihren Gästen Freu-
de bereiten können und nicht
wegen eventuell fehlender Mit-
tel vernachlässigt werden müs-
sen.

Steffen Linke
Der Schleifermännchenbrunnen am Grünen Ring in Zittau befindet
sich zurzeit im Winterschlaf. Foto: Steffen Linke

Nicht nur Gästeführer Jochen Kaminsky ist das Schleifermännchen
sehr ans Herz gewachsen. Foto: Archiv/privat

Freizeit

Kreativtreff
„handgemacht“
Löbau. Beim Kreativtreff
„handgemacht“ am Freitag, 21.
Februar, um 19.00Uhr, imHin-
terhaus der Landeskirchlichen
Gemeinschaft Löbau, An der
Wiedemuth 8, fertigen die Teil-
nehmer Naturkosmetik an. Da-
zu können gern kleine Dosen
oder Flaschen mitgebracht wer-
den. Anmeldungen erfolgen
unter der Mobilfunknummer
0160/ 2231197.

Literatur

„Erlesenes“ in
der Bibliothek
Großschönau. Autor Henry
Förster aus Jonsdorf gibt in der
Lesereihe „Erlesenes“ am Mitt-
woch, 19. Februar, um 16.30
Uhr, in der Bibliothek Groß-
schönau im örtlichen Gemein-
deamt, Hauptstraße 54, einige
seiner kurzweiligen Geschich-
ten zum Besten. Der Autor
schreibt am liebstenüberdieFa-
milie, über Kurioses und Alltäg-
liches in der Oberlausitz und
über Wundersames und Mär-
chenhaftes. In dieser Lesung für
Erwachsene erzählt Henry
Förster, was es mit Apfelsinen
am Lauschehang auf sich hat
und stellt weitere seiner kurzen
Erzählungen vor.

Dies ist die vorerst letzte Le-
sung dieser Art im Winterhalb-
jahr.FürdieSommermonatehat
Bibliothekarin Annemarie
MönchbereitsPläneundabNo-
vember wird es wieder mit der
Lesereihe in der Bibliothekwei-
tergehen.

Die Lesung dauert etwa eine
Stunde. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltungkostet zweiEuro.
Der Veranstaltungsort ist per
Bus und Bahn erreichbar, Park-
möglichkeiten sind vorhanden.

Polizei

Würgeschlange
auf Abwegen
Zittau. ZeugenhabenamSams-
tag, 8. Februar, um 10.30 Uhr,
die Polizei über eine exotische
SchlangeaufdemRadweg inder
Weststraße in Zittau nahe des
Eingangs des Westparkstadions
informiert. Eine Polizeistreife
des Polizeireviers Zittau-Ober-
land begab sich daraufhin zum
Ereignisort. Tatsächlich lag dort
regungslos eine etwa 2,40 Me-
ter große Teppichpython, bei
der es sich um eine nicht giftige
Würgeschlange handelt. Hinzu-
gerufeneFachkräfte,diesichmit
Schlangen auskennen, nahmen
die regungslose Python in Ob-
hut. Auf Grund der kalten
Außentemperaturen war nicht
auszuschließen,dassdasaugen-
scheinlich tote Tier plötzlich bei
Wärme „wieder zum Leben er-
wacht“. Das Schmetterlings-
haus in Jonsdorf bemühte sich
darum, die Python temperatur-
mäßig wieder hochzufahren –
jedoch ohne Erfolg.

Die Polizisten erstatteten An-
zeige wegen des Verstoßes
gegen das Tierschutzgesetz. Es

sei in Deutschland verboten,
eine solche Schlange in freier
Wildbahn auszusetzen. Der zu-
ständige Kriminaldienst in Zit-
tau ermittelt. Die Polizei sucht
nun aufmerksame Zeugen, die
sachdienliche Hinweise, insbe-
sondere zum Besitzer der
Schlange und den Umständen,
geben können.

Hinweise dazu nimmt das
Polizeirevier Zittau unter Tele-
fon (03583) 6 20 oder jede an-
dere Polizeidienststelle ent-
gegen. Um den Fall aufzuklä-
ren, setzt Deutschlands größte
Tierschutzorganisation PETA
nun eine Belohnung in Höhe
von 1.000 Euro für Hinweise
aus, die zur rechtskräftigenVer-
urteilung der tatverantwortli-
chenPersonoder Personen füh-
ren.

DaskonserviertePräparat der
toten Teppichpython soll in Zu-
kunft für Ausbildungszwecke
im Senckenberg Museum für
Naturkunde Görlitz dienen,
war zu vernehmen.

Steffen Linke

Kriminalität

Pedelec
gestohlen
Kottmarsdorf. Diebe haben
mittags in einer Garage in Kott-
marsdorf lange Finger gemacht.
Die Kriminellen nutzten offen-
bar die Gunst der Stunde und
stahlenausdemnichtverschlos-
senen Gebäude ein neuwertiges
E-Bike derMarkeCube imWert
von circa 4.700 Euro. Der Kri-
minaldienst des Reviers Zittau-
Oberland ermittelt.

Kriminalität

Motorroller
entwendet
Großschönau. Bisher unbe-
kannte Täter haben vormittags
einen E-Roller des Typs „Mo-
torroad Chopper RE“ aus einer
Garage in Großschönau ent-
wendet.

Der Diebstahlschaden be-
läuft sich auf circa 2.020 Euro.
Die Kriminalpolizei ermittelt,
nach dem Motorroller wird
international gefahndet.

- ANZEIGE - - ANZEIGE –
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Danksagung

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, uns auf unserem Weg des

Abschiednehmens begleitet und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Roland Köcher
Behaltet mich so in Erinnerung

wie ich in den schönsten Stunden meines
Lebens mit euch allen zusammen war.

Wir denken an dich, wir erzählten von dir,
wir spüren, du bist bei uns, doch immer

wieder fließen leise Tränen.
Wir wünschten,

du hättest noch bleiben können!

In stiller Trauer
Seine Waltraut

Sohn Michael und Tochter Karin mit
Familien sowie alle Angehörigen

In stiller Trauer nehmen
wir Abschied von

Peter Geißler
*24.10.1961

†01.02.2025

In liebem Gedenken:

Seine Mutti Helga
Seine Geschwister,
Nichten und Neffen

Die Beisetzung findet
im Familienkreis statt.

Mit tiefem Bedauern nehmen wir Abschied von
unserem langjährigen Kollegen

Polizeihauptmeister Marko Kämmer,
der am 1. Februar 2025 nach kurzer,

schwerer Krankheit verstorben ist. Sein Tod hinterlässt
eine schmerzliche Lücke und hat uns zutiefst erschüttert.

Marko Kämmer war ein erfahrener Polizist sowie ein
geschätzter Kollege. Sein Humor, seine Hilfsbereitschaft und

seine Kameradschaftlichkeit werden uns fehlen.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Manfred Weißbach
Polizeipräsident

Maik Springer
Vorsitzender des

Örtlichen Personalrates

Danksagung
„Die Erinnerung ist das Fenster, durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen.“

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme beim Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ingeburg MüllerIngeburg Müller
danken wir allen Verwandten, Nachbarn und Freunden ganz herzlich.

Unser besonderer Dank gilt dem ASB Pflegedienst für die
liebevolle Betreuung, dem Redner Herrn Hohlfeld sowie dem
Bestattungsunternehmen Großer für seine Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Kinder mit Familien

Löbau, im Januar 2025

ihre Hinterbliebenen

* 29. Mai 1927 † 30. Januar 2025
geb. Kade

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Wir nehmen Abschied von Frau

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Ebersbach-Neugersdorf, im Februar 2025

Egal wie weit du entfernt bist,
du bist immer bei uns

in der Nähe und zwar in unseren Herzen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Cousine, Schwägerin und Tante

Christa Grünberg
geb. Scholz
* 28.10.1933 † 05.02.2025
In liebevoller Erinnerung
Sohn Mario
Tochter Bettina mit Andreas
ihre geliebten Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen
Reichenbach, Bernstadt
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 12.03.2025, um 13.00 Uhr
in der städtischen Feierhalle auf dem Friedhof in
Reichenbach statt.

Bestattungshaus Fieber

Wenn die Kraft versiegt,Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Gertraud KöhlerGertraud Köhler
geb. Zobelgeb. Zobel

* 17.07.1938 † 17.01.2025* 17.07.1938 † 17.01.2025

Allen, die sich in stiller Trauer mit unsAllen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolleverbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zumAnteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Familie Arwed ZobelFamilie Arwed Zobel

Löbau, im Februar 2025Löbau, im Februar 2025
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Es gibt Tage und Stunden im Leben,
die jeder durchstehen muss.

Aber sich getragen wissen von Menschen
die uns nahestehen, gibt unendlich viel Kraft.

Hans-Jürgen Dube
Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihr Mitgefühl auf so vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Annerose, Maik, Katrin & Heidi
sowie alle Angehörigen

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehenLiebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen
und uns dankbar zurückschauen, auf die gemeinsam verbrachte Zeit.und uns dankbar zurückschauen, auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Ich bedanke mich von Herzen für die große Anteilnahme
am Verlust meines geliebten Vaters

Klaus Schubert
Ein herzliches Dankeschön, für jeden Händedruck, für jedes geschriebene Wort &
für jede Geldzuwendung. Ebenso bedanke ich mich bei meiner Familie, bei meinen
Freunden & der Feuerwehr Eibau. Ein besonderer Dank gilt den Kameraden der
Feuerwehr, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Vielen Dank auch an HEES Bestattungen für die liebevolle Betreuung
in dieser schweren Zeit.

Deine Tochter Sandra im Namen der Familie

DanksagungDanksagung

Eibau, im Februar 2025

Traurig, dich zu verlieren,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Nachdem wir für immer Abschied genommen haben von

Angela Mielsch
danken wir ganz herzlich all denjenigen, die ihre Wertschätzung zum
Ausdruck brachten durch ehrenvolles Geleit zur letzten Ruhestätte,
durch Worte des Trostes sowie Blumen- und Geldspenden.
Unser besonderer Dank gilt der Johanniter Sozialstation Spreequelle
und dem Bestattungshaus HEES für die liebevolle Begleitung.

Tochter Dana im Namen der Familie

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Dr. med.

WWoollffggaanngg HH.. PPaauull
03. Juli 1942 – 06. Februar 2025

Mit ihm verlieren wir einen
außergewöhnlichen Menschen,
Vater, Freund und Arzt, der in
unseren Herzen weiterlebt.

In tiefer Trauer
SSeeiinnee KKiinnddeerr GGuunntteerr,, CCoorrnneelliiaa,,
CChhrriissttiiaann uunndd AAlleexxaannddeerr mmiitt FFaammiilliieenn

Seifhennersdorf

Die Beerdigung findet im engsten Kreise der Familie
und Freunde statt.

WWeennnn iihhrr aann mmiicchh ddeennkktt,, sseeiidd bbiittttee nniicchhtt ttrraauurriigg..
EErrzzäähhlltt lliieebbeerr vvoonn mmiirr uunndd ttrraauutt eeuucchh zzuu llaacchheenn..

LLaasssstt mmiirr eeiinneenn PPllaattzz zzwwiisscchheenn eeuucchh,,
ssoo wwiiee iicchh iihhnn iimm LLeebbeenn hhaattttee..

Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir zu früh
Abschied nehmen von meinem lieben Lebenspartner,
unserem herzensguten Vati, Schwiegervater, Opa,
Bruder, Schwager, Neffen und Onkel, Herrn

VVoollkkmmaarr WWeeiicckkeerrtt
* 10.07.1965 † 09.02.2025

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
sseeiinnee IInnggrriidd mmiitt FFaammiilliiee
TToocchhtteerr KKrriissttiinn mmiitt AAlleexxaannddeerr,, MMiiaa,, VViikkttoorr uunndd AArrnnoo
SSoohhnn RRiicchhaarrdd mmiitt CCiinnddyy,, EEmmiill uunndd EErrwwiinn
iimm NNaammeenn aalllleerr AAnnvveerrwwaannddtteenn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 27.02.2025, 11.00 Uhr in der Johanneskapelle Eibau statt.
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Mit den Flügeln der Zeit 

fliegt die Traurigkeit davon.

Jean de la Fontaine

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wenn das Leben traurig macht und quält,
ist der Tod die Erlösung.

Danke, dass du da warst!

Unser Bruder,
Schwager, Onkel

Uwe Richter
* 20.08.1962 † 21.01.2025

Zittau, im Februar 2025

Danksagung

Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
stillen Händedruck, Wort, Schrift, Blumen und

Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit beim
Abschiednehmen von unserer lieben Mutter, Frau

Rita Zische
danken wir auf diesem Wege allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn ganz herzlich. Unserer besonderer Dank gilt
der Arztpraxis Gruhl, dem Pflegedienst und der Tagespflege
Kathrin Schede, Frau Ingrid Günther und Frau Karin Flache,

der Rednerin Frau Annette Kluge
sowie dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In lieber Erinnerung
Ihre Töchter Gisela und Barbara mit Familien

Bautzen, im Februar 2025

Ein hohes Alter wurde dir beschieden, in dem du fandest Freud und Leid.
Mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe wohl für alle Zeit.

Der Lebensweg endete von unserer geliebten Mutti,
Oma, Uroma, Schwester und Tante

Lieselotte Johanna Golibrzuch
geb. Frunzke

* 12.05.1929 † 30.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Tochter Carola mit Werner
Deine Enkel und Urenkel

Deine Schwiegertochter Ursula
Deine Schwestern Erika und Helga

mit Familien
Dein Bruder Wolfhart

Deine Freundin Roswitha
im Namen aller Angehörigen

Glossen, Kleinradmeritz, im Februar 2025

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
dem 27.02.2025, um 13.30 Uhr in der Kirche
in Kittlitz statt. Von lieben Blumenspenden

bitten wir abzusehen.
Die Urnenbeisetzung wird später

im engsten Familienkreis stattfinden.

Nach einem arbeitsreichen Leben
ist unser Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa und Schwager

Ernst Olbrich
geboren am 21.08.1932 in Oberherwigsdorf

am 24.01.2025 in Ebersbach ruhig eingeschlafen.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Tochter Elvira mit Familie
Sohn Michael mit Familie

Sohn Otmar mit Familie
Enkelin Daniela

Die Trauerfeier findet im Kreis der Familie statt.

Ebersbach, im Januar 2025

Unsere Eltern sind nun wieder vereint.

Trauer kann man nicht sehen, nicht hören – man kann sie nur fühlen.
Ihr hinterlasst viele Spuren der Liebe und Zuneigung.

Die Erinnerung an all das Schöne mit Euch wird stets in uns lebendig sein.

Wir sagen allen Dank, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise durch herzlich geschriebene Worte, Blumen sowie Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt den SAPV-Team Löbau und den Schwestern des ASB Großschweidnitz
die sie liebevoll umsorgt haben. Ein großer Dank auch an Pfarrerin Fr. Rehm, dem Bestattungs-
institut Kuhne, der Gärtnerei Günzel, den Bläsern sowie der Gaststätte Schützenhaus Dürrhennersdorf.

In Liebe und Dankbarkeit
Eure 3 Mädels Rosemarie, Kerstin und Birgit mit Familien

Rosenhain, Dürrhennersdorf, Großhartau, im Feburar 2025

DANKSAGUNG

Eleonore Haupt
geb. Urland

* 10.02.1938 † 29.01.2025

Heinz Haupt
* 03.01.1930 † 27.01.1999

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an ihn denken.

sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die
entgegengebrachte Anteilnahme
in den Stunden des Abschieds
von unserem

Siegfried Neitsch
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Wolter
für seine einfühlsamen Worte, den Sängern und
Bläsern für die musikalische Umrahmung sowie
dem Bestattungsunternehmen Fiedler für die
Ausgestaltung der Trauerfeier.

Familie Neitsch
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N
K
Eseine Geschwister

Karl Heinz, Brigi�e und Renate
seine Nichten und Neffen
sowie alle Angehörigen und Freunde

Von der Erde gegangen,
im Herzen geblieben.

* 13. August 1943 † 3. Februar 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 6. März 2025
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof
in Neugersdorf sta�.

Wir nehmen Abschied von

Und immer sind da irgendwo Spuren
deines Lebens – Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

Günter Schiller
* 08.11.1933 † 05.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Annelies
Deine Kinder Enrico mit Susi
und Andrea mit Ralph
Deine Enkel Bianca mit
Maik und Oliver
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis in Kottmarsdorf statt.

Zwei fleißige Hände ruhen für immer.

Nach kurzer und schwerer Krankheit nehmen wir in
stiller Trauer Abschied von unserem Vater, Opa, Bruder
und Onkel, Herrn

Jürgen Zentsch
* 29.06.1956 † 02.02.2025

In liebevoller Erinnerung:
Seine Tochter Nicole
sein Sohn Ronny
seine Enkelin Selina-Marie
sein Bruder Werner mit Familie
sowie Angehörige

Ebersbach-Neugersdorf, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Kreis der Familie.

Im stillen Gedenken:
Ehefrau Renate, die Kinder Iljana & Monique, sowie die Enkel Luisa,

Paolo, Nicho & Urenkel Miko

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 7. März 2025,
13 Uhr auf dem Friedhof in Obercunnersdorf statt.

»Verlasse meine Umarmung nicht,
denn hier in meinen Armen ist dein Platz.«

– Elvis Presley –

ist für immer eingeschlafen.

* 15. 02. 1941 † 18. 01. 2025

Klaus-Dieter Rohr

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg in die Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwägerin und Tante

Gerda Schubert
geb. Knochenhauer
* 12.03.1934 † 09.02.2025

In stiller Trauer
Tochter Karin mit Hilmar
Enkel Jens mit Susanne und Miriam
Enkel Rico
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

ANTEA Zittau

Michael Hielscher
* 23.07.1968 † 25.01.2025

Für uns bist du eine Legende,
welche ewig in unseren Herzen weiterlebt.

deine Lebensgefährtin Stefanie
deine Tochter Lisa mit Nils und Theo
dein Sohn Max mit Lara
deine Eltern Marion und Siegfried
deine Schwester Jana mit Simon

Zittau, Glashütte, Großschönau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 28.02.2025, 13 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Was bleibt, ist deine Liebe,
deine Jahre voller Leben

und das Leuchten in den Augen aller,
die von dir erzählen …

Ebersbach, im Februar 2025

* 5. Januar 1977 † 10. Februar 2025

In tiefstem Schmerz müssen wir
Abschied nehmen von unserer geliebten

ihr Stefan mit ihren Lieblingen Edgar und Marlene
ihre Eltern Christina und Thomas

ihr Cousin Markus mit Familie

Die Beisetzung im Friedwald Oberau
bei Dresden findet im Familienkreis sta�.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Schwester, Tante, Oma und Uroma

Brigitta Polenk
geb. Wendel
* 27.05.1938 † 23.01.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Kerstin mit Familie
Dein Sohnn Mario mit Familie
Dein Sohn Uwe mit Familie
Dein Sohn Rainer mit Familie
Dein Sohn Frank mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 27.02.2025,
um 13.00 Uhr, auf dem Friedhof in
Großschweidnitz statt.

Nachdem wir Abschied genommen haben, von meinem lieben
Mann, unseren guten Vati, Schwiegervati, Opa und Uropa,

Herrn

Peter Rudolph
danken wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,

die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein großer Dank gilt ebenso der Leitung des
Seniorenheimes St. Jacob, sowie dem gesamten Pflegeteam

der Station 2 im Haus 1.

Weiterhin danken wir der Pflege Mandau.

Ein besonderen Dank richten wir an
die Tagespflege „Herbstwege“

für die liebevolle Betreuung der letzten zwei Jahre.

Ehefrau Bärbel
im Namen aller Angehörigen

Zittau, Schlegel, Putzkau, Königswartha, Bautzen
im Februar 2025

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Gedanken lebst Du weiter.

Tief bewegt von der Anteilnahme
und dem aufrichtigen Mitgefühl,
herzlich geschriebener Worte,
Blumenschmuck und Geldzuwendungen
sowie ehrendem Geleit, beim Abschied
von unserem lieben Sohn,
Bruder und Onkel

Jens Wellner
bedanken wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Nachbarn und Bekannten.

Unser Dank gilt auch seiner ehemaligen
Schulfreundin Manuela Zobel, seinem Freund
Lutz Pursche und dem Redner Herrn Knöfel
für seine tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Seine liebe Mutti Eveline Wellner
Seine Schwester Ramona Bader mit Familie

Großschweidnitz und Löbau, im Februar 2025

Dein Leben war nur Schaffen, warst immer hilfsbereit,
du konntest bessere Tage haben, doch dazu nahmst du dir nie Zeit.
So ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab tausend Dank für deine Müh,
wenn du auch von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, guten Mutti, Schwiegermutti, Oma
und Tante

Sieglinde Jühnichen
geb. Hänsel

* 19. 12. 1940 † 26. 1. 2025

In tiefer Trauer:

Ihr Ehemann Kurt Werner
Ihre Tochter Ines mit Andreas
Ihr Sohn Sven mit Jana
Ihre Enkelkinder Felix mit Nadja
und Michelle mit Daniel

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 20.02.2025,
um 11.00 Uhr auf dem evangelischen
Friedhof in Löbau statt.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,

als flöge sie nach Haus.
Joseph von Eichendorff

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

ROSWITHA
ZIMMERMANN

geb. Melchior
* 07.03.1947 † 03.02.2025

Deine Kinder André, Kerstin und Torsten

mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzanschrift:
Kerstin Kindermann, Lönsstraße 25, 37697 Lauenförde

Wir danken allen, die in Gedanken bei uns sind.

Danksagung
Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an Dich erinnern werden.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Sabine Bastian
Ein besonderer Dank gilt dem
Blumenhaus Zwahr, dem Pfarrer Herrn Kästner,
dem Bestattungsunternehmen Diana Müller
mit Team aus Großpostwitz und der
Gaststätte „Neu Eulowitz“.

In liebevoller Erinnerung
ihr Heinrich mit Familie

Rodewitz/Spree, im Januar 2025

Was bleibt sind Liebe und Erinnerung.
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,

Freunden und Bekannten, die sich mit uns
beim Abschied von unserer lieben

Edith Herrmann
verbunden fühlten und dieses auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut
Lehmann & Ulbrich und

dem Trauerredner Herrn Israel.

In stiller Trauer
Tochter Kornelia mit Ingolf

im Namen aller Angehörigen

Neugersdorf, im Februar 2025

Mit großem Herzen hat sie geliebt,
mit unerschütterlicher Kraft

hat sie gekämpft – nun ruht sie in Frieden.
Ihre Liebe und ihr Mut werden

für immer in unseren
Herzen weiterleben.

Sieglinde Heidel
geb. Breuer

* 11.03.1933 † 16.01.2025

... eine Kämpferin bis zuletzt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:
Deine Kinder Karin, Helga,
Marita, Birgit und Kerstin

mit Familien
sowie deine Geschwister Frank und Petra und
deine lieben Enkel, Urenkel und Ururenkel.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, 22. Februar 2025,

10.30 Uhr im Krematorium Zittau statt.

DanksagungDanksagung
Nachdem wir Abschied genommenNachdem wir Abschied genommen

haben von meinem lieben Vater,haben von meinem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und UropaSchwiegervater, Opa und Uropa

Wolfgang PreßWolfgang Preß
möchten wir uns für die in vielfältiger Formmöchten wir uns für die in vielfältiger Form

dargebrachte Anteilnahme bei allen Verwandten,dargebrachte Anteilnahme bei allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern desUnser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des
Johanniter-Pflegedienstes Neusalza-Spremberg fürJohanniter-Pflegedienstes Neusalza-Spremberg für
die jahrelange gute Betreuung und Unterstützung.die jahrelange gute Betreuung und Unterstützung.
Vielen Dank auch dem Ebersbacher Bestattungs-Vielen Dank auch dem Ebersbacher Bestattungs-

unternehmen Lehmann und Ulbrich undunternehmen Lehmann und Ulbrich und
dem Trauerredner Jürgen Böhme für diedem Trauerredner Jürgen Böhme für die

einfühlsam gestaltete Trauerfeier.einfühlsam gestaltete Trauerfeier.

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
Sohn Maik, im Namen aller AngehörigenSohn Maik, im Namen aller Angehörigen

Neusalza-Spremberg, Januar 2025Neusalza-Spremberg, Januar 2025

Ach, schrittest du durch den Garten
noch einmal im raschen Gang,
wie gerne wollt´ ich warten,

warten stundenlang.

Wir haben Abschied genommen von
unserem lieben Verstorbenen,

Herrn

Manfred Schaffer
* 22.09.1937 † 24.12.2024

Für die liebevolle Anteilnahme in
vielfältiger Weise möchten wir uns

sehr herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Seine Bärbel

Tochter Sylvia mit Familie
Sohn Frank mit Familie

Tochter Anke mit Familie
Schwester Barbara mit Familie

Löbau, im Februar 2025

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
Friede sei dir nun gegeben,

ruhe wohl und habe für alles vielen Dank.

Wir nehmen Abschied von meiner Lebensgefährtin, unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

Marianne Klaus
geb. Steudtner
* 18.04.1938 † 02.02.2025

In stiller Trauer
Lebensgefährte Wolfgang
Sohn Dietmar mit Carola und Robert
Sohn Thomas mit Uta
Enkel Axel mit Anne, Ella und Leo
Enkel Linda und Jaqueline

Zittau, Löbau, Großschönau

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet
am Dienstag, dem 18.02.2025, 14.00 Uhr in der
Kirche Großschönau statt.

Danksagung

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, der ist nur fern.

Tot ist nur, wer vergessen wird.
Immanuel Kant

Tief bewegt von der zahlreichen Anteilnahme
beim Abschied von meinem geliebten Ehemann,

unserem lieben Vater, Schwiegervater
und besten Opa

Willfried Bürger
bedanken wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn für
die vielen tröstenden, gesprochenen und

geschriebenen Worte, Blumen, Geldzuwendungen
sowie die Begleitung auf seinem letzten Weg.

In Dankbarkeit:
Ehefrau Karin

Tochter Anett mit Familie
Sohn Frank mit Familie

Wittgendorf, im Februar 2025
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist Erlösung eine Gnade.

Hermann Ziehm
* 04.01.1943 † 17.01.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Barbara

Söhne Frank und Enrico mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

den 21.02.2025, um 13.30 Uhr in der
Trauerhalle in Ostritz statt.

Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruh´n, die einst so viel geschafft.

Du hattest noch so vieles vor, die Pläne war´n gemacht.
Wie schmerzlich wars vor dir zu steh´n,

und einfach hilflos zuzuseh´n.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Mann,
unser lieber Vati, Opa, Sohn, Bruder und Freund

Ralf Kratzer
* 14.02.1960 † 02.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Birgit

Jeanne mit Dominik und
Sonnenschein Amelie
Sebastian mit Lara

Eltern Monika und Hansdieter Kratzer
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 21.02.2025, 14.30 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Ohne dich ist alles anders.
In Liebe haben wir Abschied genommen von

Hartmut Keller
Wir sagen Danke

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden,
Klassenkameraden, ehemaligen

Arbeitskollegen, Gartenfreunden und der
Rheumagruppe Zittau, die meinen lieben
Ehemann, herzensguten Vater und besten
Opa auf seinem letzten Weg begleiteten

und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen

zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsdienst Zilentio
und der Trauerrednerin Frau Bonow für die zu Herzen

gehenden Abschiedsworte und dem Team der
Drausendorfer Krone für die Bewirtung.

In Liebe und Dankbarkeit
seine Ursel

Tochter Kathrin mit Jens
seine Enkel Jan, Pauline, Moritz und Selma

im Namen aller Angehörigen

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,

so viel hast du uns gegeben,
nun ruhe sanft und habe Dank.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater
und Opa

Klaus-Dieter Apel
* 18.06.1961 † 17.01.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Christine

Tochter Susanne mit Rouven und Florian,
Max und Jamie

Sohn Sebastian mit Anna und Liam

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, 21. Februar 2025, 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Hörnitz statt.

Ohne Schatten gibt es kein Licht,
man muss auch die
Nacht kennenlernen.
Albert Camus

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer Mutter,
Oma und Uroma

Selma „Selli“ Ziesche
geb. Rößler
* 14.09.1937 † 02.02.2025

In stiller Trauer
Uwe
Holger mit Birgit
Ilona mit Gerold
Jan
Anke mit Ralf
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet Freitag, den 7. März 2025, um 14 Uhr auf
dem Kirchhof zu Neusalza-Spremberg statt.

Ich wäre so gern noch geblieben

Heike Arlt
* 08.05.1970 † 02.02.2025

Du bist nicht mehr da,
wo du warst, aber du bist

überall, wo wir sind.
Wir vermissen dich unendlich,

doch in unseren Herzen lebst du weiter –
für immer.

Peter, Vivian, Familie und Freunde

Der Abschied von Heike findet im engsten Kreis der Familie
und Freunde statt. In stiller Trauer nehmen wir Abschied und

bewahren sie für immer in unseren Herzen.

Altbernsdorf a. d. Eigen, 02.02.2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm die Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft

und hab für alles vielen Dank.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein geliebter Ehemann,
unser Vati, Schwiegervater, Cousin, Onkel und Opa

Wilfried Dachmann
* 11.08.1956 † 01.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit
deine Frau Christel

dein Sohn Daniel mit Katrin
deine Tochter Monique mit Daniel

Im Namen aller Angehörigen
und seine engsten Freunde

Löbau, Ebersdorf, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 26.02.2025, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof
in Großschweidnitz statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
sie werden uns immer an dich erinnern und
uns glücklich oder traurig machen,
aber dich niemals vergessen lassen.

Nachdem wir von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma und Schwägerin

Helga Kloß
geb. Albert

Abschied genommen haben, ist es uns ein Bedürfnis allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten Danke zu sagen.

Danke für die aufrichtige Anteilnahme durch stillen Händedruck,
liebevolle Worte sowie Geldzuwendungen.
Danke sagen wir im Haus „Hanna“ denen, die unsere Mutti
liebevoll und fürsorglich betreuten, der Physiotherapie Kolpe,
der Praxis FA Matthias Weise sowie Herrn Dr. Schmidt.
Danke an Frau Katzer vom Bestattungsunternehmen Hinz für die
umfangreiche Unterstützung und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
sowie der Rednerin Frau Kluge für die einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Petra, Christina und Werner mit Familien

Weißenberg, im Februar 2025

Traurig, dass du nicht mehr bei uns bist.
Erleichtert, dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit dir gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vater, Schwiegervater, Opa,

Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Uwe Schauer
* 16.09.1967 † 07.02.2025

In tiefer Trauer:
Sein Sohn Christopher

seine Geschwister Norbert und Manuela
mit Familien

Benjamin und Laura
Nicole mit Familie

Jacqueline mit Familie
Steffen mit Familie

Mittelherwigsdorf, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 06.03.2025, 10.30 Uhr

im Krematorium Zittau statt.

DANKSAGUNG

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.
Wir denken immer an Dich und reden sehr viel von Dir.
Wir halten Dich fest in unserem Herzen und dort wirst Du für immer
bleiben, um uns durch das Leben zu führen, bis wir uns wiedersehen.

Nachdem wir uns von unserer lieben Mutti und Oma

ROSEMARIE SCHRÖDTER
geb. Walther

* 21.07.1945 † 19.12.2024

verabschieden mussten, möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die entgegen gebrachte
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen recht herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Torsten mit Raphaela
Axenja und Fabian
Andrea mit Uwe

Wir wussten, dass dieser Tag kommt,
aber die Endgültigkeit schmerzt.

Wir sind dankbar für die Zeit mit Dir
und lassen Dich in Liebe gehen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, guten Vati, Opa, Schwager und Onkel, Herrn

Peter Hertwig
* 09.07.1946 † 01.02.2025

In lieber Erinnerung
seine Ehefrau Steffi
seine Tochter Kerstin
seine Enkelin Anna
im Namen aller Anverwandten

Seifhennersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 26.02.2025, 14.00 Uhr

in der Friedhofshalle statt.

Hinter den Tränen der Trauer verbirgt
sich das Lächeln der Erinnerung.

Ganz plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied
nehmen von meinem lieben Ehemann, unserem
guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager,
Onkel und Freund, Herrn

Jürgen Adler
* 09.07.1953 † 07.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Seine Ehefrau Longine
seine Kinder Nicole und Maria
mit Familien
sowie Angehörige

Oderwitz, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 06.03.2025, 14 Uhr in der
Kirche zu Niederoderwitz statt.
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Bauen und Wohnen

Eigentum statt
Wohngemeinschaft
Rund 28 Prozent der Studenten
wohnen noch im „Hotel Ma-
ma“. Viele würden wohl gern
ausziehen, doch Wohnraum ist
rar und teuer. Alternative: Die
Eltern des Kindes können eine
Wohnung in der Uni-Stadt kau-
fen. Das bringt steuerliche Vor-
teile und kann eine gute Anlage
sein.

Für ein WG-Zimmer zahlt
man im Schnitt in Deutschland
stolze 500 Euro. Diese Summe
könnten Eltern auch gut in eine
Wohnung für den Nachwuchs
am Studienort investieren.

Attraktiv ist das zurzeit vor al-
lem in vielen kleineren Univer-
sitätsstädten, wo die Mieten
weiter steigen, während die Im-
mobilienpreise gesunken sind.
In Chemnitz und Magdeburg
beispielsweise liegen die Preise
je Quadratmeter im Schnitt
unter 2.000 Euro, in Flensburg
oder Göttingen bei bis zu 3.000
Euro.

Variante 1:
Kosten absetzen

Für die steuerliche Gestal-
tung können Eltern unter zwei
Varianten wählen. Die erste:
Das studierendeKindmietet die
Wohnung von seinen Eltern.
Die erhaltenen Mietzahlungen

sindsteuerpflichtig, dochdieEl-
tern können Kosten für Repa-
raturen oder Modernisierung
von der Steuer absetzen.
Absetzbar ist auch ein Vermie-
tungsverlust, wenn die Studen-
ten dieWohnung günstigermie-
ten als zum ortsüblichen Stan-
dard. Es dürfen aber nicht we-
niger als 66 Prozent sein. Die
steuerlichen Vorteile reduzie-
ren die finanzielle Belastung,
gleichzeitig hat dasKind eine si-
chere Bleibe.

Variante 2:
Mietfrei überlassen

Die zweite Variante besteht
darin, die Wohnung dem Kind
für die Dauer des Studiums
mietfrei zu überlassen. Der Fis-
kus bewertet dies als „Nutzung
zu eigenen Wohnzwecken.“
Wenn der Nachwuchs nach
dem Studium und vor Voll-
endung des 25. Lebensjahres
auszieht, kann die Wohnung
steuerfrei verkauft werden.

Wie viel Geld ein späterer
Verkauf einbringt, hängt nicht
nur von der Entwicklung der
Immobilienpreise ab, sondern
auch vom baulichen Zustand.
Ein Sachverständiger kann Ri-
siken erkennen. Kosten: rund
500 Euro.

Grundsteuer – ist
ein Veto sinnvoll?
Viele, die ihren neuen Grund-
steuerbescheid lesen, fallen aus
allen Wolken: Zu hoch, kann
nicht sein.
Eine höhere Grundsteuer wird
oft fällig für ältere Immobilien,
die im Rahmen der Reform an-
ders bewertet wurden. Ein wei-
terer Grund kann der Grund-
steuerhebesatz sein, der von der
Kommune festgelegt wird und
nichtbeanstandetwerdenkann.
Lohnt sich also ein Wider-
spruch? Er lohnt sich nur dann,
wenn der errechnete Betrag auf
falschen Zahlen beruht. Das
Verbraucherportal Finanztip
rät zu kontrollieren, ob der
Hebesatz korrekt ist – den er-
fährt man bei seiner Kommune.
Sind der Messbetrag im Grund-
steuerbescheid und jener Mess-
betrag aus dem ersten Bescheid
– oft schon 2023 verschickt –
identisch? Wurde die Immobi-
lie vom Finanzamt der richti-
gen Gruppe zugeordnet? Man-
che Kommunen haben für
Wohn- und Nicht-Wohngrund-
stücke verschiedene Hebesät-

ze. Hat der Hausbesitzer selbst
versehentlich die falsche
Grundstücksart gewählt? In
solchenFällen ist es ratsam, sich
an das Finanzamt zu wenden
und um Aufklärung zu bitten.
Wer keinen Fehler findet und
meint, seine Immobilie sei über-
bewertet, der hätte bereits dem
ersten Bescheid widersprechen
müssen, in dem der neue Mess-
betrag mitgeteilt wurde, so das
Verbraucherportal. Die höhere
Grundsteuer wird das Budget
vieler Immobilienbesitzer dau-
erhaft belasten. Ihnen emp-
fiehlt der Verband der Privaten
Bausparkassenzuprüfen,obein
Anspruch auf Lastenzuschuss
besteht. Denn die Ausgaben für
die Grundsteuer seien zu-
schussfähig. Den Lastenzu-
schuss beantragt man bei seiner
Kommune. Mieter sehen die
Veränderung des Grundsteuer-
betrages in ihrer Nebenkosten-
abrechnung für 2025. Vermie-
ter dürfen die Grundsteuer auf
ihreMieter umlegen.

Katrin Baum (be.p)

Die Reform betrifft alle Immobilienbesitzer. Foto: Agentur LMZ

Bauen und Wohnen

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Bauen und Wohnen

Lesecafé zum Thema Wohnen
Buchholz/Zittau. Das nächste
Literarische Café gibt es am
Sonnabend, 22. Februar, 15.30
Uhr, inderAltenSchule imVier-
kirchenerOrtsteilBuchholzun-
weit von Weißenberg. Um sein
Buch ,,Das große Abenteuer

Wohnen“ vorzustellen, wird
EberhardSiegel ausZittau einer
der Lesegäste sein. Der Eintritt
ist frei. Gegen eine Spende er-
wartet Besucher Kaffee undKu-
chen in der Pause zwischen den
Lesevorträgen.

OT Neueibau
Turnhallenweg 10

02739 Kottmar

Tel.: 0 35 86 / 40 84 72
Fax: 0 35 86 / 30 01 97
Funk: 01 72/3 43 60 01
tom_offermanns@vodafone.de

Dach und Fassade
Dachdecker & Klempnerei Kindermann

Tel. 03 58 72/ 3 22 56

Frank

Frank Szesny
Am Hempel 12
02742 Friedersdorf
Tel. (03586)365246
Mobil (0162)3109132

Kamin-/Brennholz
Buche/Birke/Fichte (25,33, 50 cm)
Rollenholz Fichte/Birke

Containerdienst (1,3-14 m³)
Bauschutt/Sperrmüll/Schrott,
Erdaushub, Gips, Altholz,
Laub, Äste

Ankauf
Schrott, Altpapier, Buntmetall

Containerdienst
Brennstoffhandel • Fuhrbetrieb

Zittau • Oststraße 1
Öffnungszeiten: Mo–Do 8–12 Uhr & 12.30–16 Uhr, Fr 8–14 Uhr

Tel. 0 35 83 / 70 41 10
Fax 0 35 83 / 70 44 97

Container-
dienst

Tel. 0 35 83 / 68 78-0
Fax 0 35 83 / 70 44 97

GmbH

Kleine Baschützer Str. 10 · 02625 Bautzen · Fon: 03591 6792996 · info@dressler-mehlhose.de

Wir helfen sofort! z.B. • bei undichtem Dach
• mit Sicherungsmaßnahmen nach Unwetter
bei Wassereinbruch • defekte Dachrinnen u.a.

WEGEN KOMPLETT-UMBAU
Alles muss Raus!

„Sonnenschutz”
ROLLADEN- UND FENSTERBAU GMBH

02730 Eibau
Hauptstraße 8

Tel. (0 35 86) 70 24 05
www.sonnenschutz-kottmar.de

TOR-AKTION bis 28.02.25

Bauen und Wohnen

Allein in Oybin gibt es viele reizvolle Fleckchen zu entdecken.
Foto: Simone Hohlfeld

Freizeit

Winterfreuden in den Ferien
Wer freut sich nicht darüber,
eine Auszeit nehmen zu kön-
nen und nach Lust und Laune,
die Winterferien ganz individu-
ell genießen zu können. So bie-
ten zum Beispiel die sanfte Mit-
telgebirgslandschaft im Natur-
park Zittauer Gebirge und im
Oberlausitzer Bergland die bes-
ten Voraussetzungen für Win-
tersport und winterliche Frei-
zeitvergnügen – wenn der Wet-
tergott mitspielt. Dann lässt es
sich hier hervorragend Skiwan-
dern, Rodeln, Abfahrtski fah-
ren und Skilanglauf betreiben.
Der Höhenunterschied zwi-
schenderSohledesZittauerBe-
ckens und den höchsten Gip-
felnbeträgtüber550Meter.Ver-
schneite Gebirgsdörfer, schnee-
und reifbedeckte Bergwälder
und die kristallklare Winterluft
machenes leicht, denWinter ge-
rade hier von seiner schönsten
Seite zu entdecken. Eine beson-
dere Attraktion für Dampflok-
freunde ist die Fahrt mit der Zit-
tauer Schmalspurbahn durch
traumhafte Landschaften.

Abfahrtsläufer kommen auf
den Skipisten voll und ganz auf
ihre Kosten. Zum Beispiel ste-
hen in Waltersdorf mehrere
Schlepplifte zur Verfügung.
Auch Jonsdorf und Oybin ver-
fügen über wunderschöne Pis-
ten. Freunde des Wintersports
erleben auf ausgedehnten Ro-

delhängen herrliche Winter-
freuden. Mehr als 200 Kilome-
ter gespurte Loipen und Ski-
wanderwege ermöglichen
schier endloses Langlauf-Ver-
gnügen.

Empfehlenswert sind auch
Spaziergänge und Wanderun-
gen in gesunder Winterluft, wie
zum Beispiel zu den Aussichts-
bergen Hochwald oder Kott-
mar. Ein Winterspaziergang am
Olbersdorfer See entspannt
Körper, Geist und Seele. In lo-
kalen Berggasthöfen und Hüt-
ten können Besucher traditio-
nelle Speisen und Getränke ge-
nießen.

UndwennderWinter tatsäch-
licheinmalPausemachtundder
Schnee nur spärlich fällt, be-
steht kein Anlass, Trübsal zu
blasen. Mehrere Einrichtungen
garantieren, dass die sportliche
Betätigung auch „indoor“ nicht
zu kurz kommt. Subtropisches
Flair bieten Hallenbäder in der
Oberlausitzmit puremBadever-
gnügen, Sauna und Wellness –
und sogar ein Abstecher in die
tropischeWunderwelt ist imZit-
tauer Gebirge möglich.

Insgesamt bietet dieRegion in
den Wintermonaten eine reiz-
volle Kulisse für Wintersport
und Erholung.

Ein Winterspaziergang am Olbersdorfer See entspannt Körper,
Geist und Seele. Foto: Archiv

Immer wissen 
wo etwas los ist ...
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TÄGLICH
BADEN
AB 10:00

Hurra, die Ferien sind da
12. - 23. Februar 2025

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt
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